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Düsseldorf, 1980

6.2 Personalplanstellen der Hochschulrechenzentren
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6.2 Personalplanstellen der Hochschulrech enzentren

In der folgenden Tabelle 2 sind die Planstellen der Hochschul¬
rechenzentren im Haushalt 1979 zusammengestellt. Mit aufgenommen
wurden in diese Tabelle auch Personalstellen, die aus Mitteln
Dritter getragen werden, wie z.B. Deutsche Forschungsgemein¬
schaft, Volkswagenstiftung u.a.

Diese Tabelle zeigt, daß die derzeitigen Planstellen der
Hochschulrechenzentren nicht ausreichen.
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